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Land Gesamtzahl 
der 

Inhaftierten 

Quote          
pro 100.000 
Einwohner 

in U-Haft 
In % von 
Gesamt 

Frauen 
in % von 
Gesamt 

Jugendliche 
in % von 
Gesamt 

Ausländer 
in % von 
Gesamt 

offizielle 
Kapazität 

Auslastung 

Deutschland 63.643 77 21,9 % 6,9 % 2,7 % 24,0 % 74.000 86 % 

Österreich 8.692 98 21,3 % 6,1 % 1,7 % 54,7 % 8.900 98 % 

Schweiz 6.943 81 42,2 % 5,7 % 0,2 % 71,5 % 7.394 84 % 

Frankreich 70.059 104 29,0 % 3,6 % 1,1 % 21,7 % 60.151 116 % 

Italien 60.522 100 31,5 % 4,3 % 0,8 % 33,4 % 50.496 120 % 

Ungarn 16.947 173 18,2 % 7,4 % 0,4 % 4,5 % 14.325 118 % 

Polen 74.507 196 % 11,2 % 4,4 % 0,1 % 1,5 % 80.153 93 % 

Türkei 260.000 318 43,1 % 4,2 % 1,2 % 2,2 % 220.000 118 % 

Russland 543.783 375 18,4 %  8,0 % 0,2 % 4,3 % 812.804 67 % 

USA 2.121.600 655 21,6 % 9,8 % 0,2 % 5,2 % 2.140.000 99 % 

China 2.300.000* 164 10 %* 6,5 % 0,8 % 0,4 % k.A.  

Nordkorea ca.100.000 ca. 400 k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.  

Iran 240.000 294 25,1 % 3,1 % 0,5 % 2,9 % c. 150.000 160 % 

Venezuela 57.096 178 63 % 5,3 % * 2,3 % 35.562 161 % 

Die rot hinterlegten Zahlen kennzeichnen den jeweiligen Höchstwert pro Kategorie bezogen auf die aufgeführten Länder. Zu den absoluten Höchstwerten vgl. unten. 
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Die Auswahl der Länder erfolgt insofern willkürlich, als neben Deutschland und seinen Nachbarn Länder aufgeführt sind, die wegen ihrer eher restriktiven 

Politik gegenüber Regimegegnern bekannt sind oder bekanntermaßen viele Häftlinge haben. 

Alle Angaben beruhen laut prisonstudies.org soweit nicht anders angegeben auf Angaben der offiziellen Stellen. In einigen Fällen ist daher mit real höheren 

Zahlen zu rechnen. Die Zahlen sind jeweils die aktuellsten, zumeist aus dem Herbst 2018 oder dem Frühjahr 2019. 

Die Berechnung der Quote (pro 100.000 Einwohner) beruht auf der letzten offiziellen Einwohnerzahl. 

In der Spalte U-Haft sind für einige Länder auch Gefangene aufgeführt, die ohne konkrete Beschuldigung im Gefängnis festgehalten werden. 

China: Ein großer Teil (ca. 650.000) der hier angegebenen 2,3 Millionen befinden sich nicht in offiziellen Gefängnissen, sondern in sog. DETENTION CENTERN 

(Haftanstalten/Umerziehungslager). 

Nordkorea: Hier gibt es keine offiziellen Angaben, die Zahlen beruhen auf Schätzungen des HUMAN-RIGHTS-REPORT des U.S. State Departments. 

Venezuela: Gefängnisse von Jugendlichen werden in Venezuela von einer besonderen Behörde des Gesundheitsministeriums verwaltet; hierzu gibt es keine 

Zahlen. 

Türkei: Hier gibt es die auffälligsten Entwicklungen der letzten Jahre. Die Gesamtzahl der Inhaftierten hat sich in den letzten 10 Jahren mehr als verdoppelt, 

allein in den letzten zwei Jahren ist die Zahl nochmals um fast ein Drittel gestiegen. Um diese unterbringen zu können, wurden 2016 mehr als 35.000 

Häftlingen nach der Verbüßung der Hälfte ihrer Haftstrafe entlassen, was aber auch bedeutet, dass die eigentliche Gesamtzahl noch höher wäre. Dazu 

wurden mehr als 150 Gefängnisse neu gebaut bzw. geplant, was die momentane Überbelegung von fast 20% bisher aber nicht abfangen konnte. 

Besonderheiten: 

Die USA führen bei der Gesamtzahl (zu China vgl. oben) und der Quote diese traurige Bilanz an. Die Schweiz ist nach den ‚Zwergstaaten‘ (Liechtenstein, 

Monaco, Luxemburg und Andorra) der europäische Staat mit den prozentual meisten noch nicht rechtmäßig verurteilten Untersuchungshäftlingen. 

Anteilig die meisten Frauen befinden sich unter den Häftlingen in Hongkong (20,5%), wobei auch hier die USA zu den ‚Spitzeneitern‘ zählen. In Grönland 

sind von den insgesamt 139 Gefangenen 20 Frauen, was die vierthöchste Quote der Welt bedeutet. 

In Monaco sind alle 32 Gefangenen Ausländer, von den größeren europäischen Staaten fällt hier die Schweiz mit einer Quote von über 42% auf. 

Deutschland ist nur hier mit einer Quote von 24 % im oberen Bereich. 

Alle diese Zahlen finden sich auf der ständig aktualisierten Seite des INSTITUTE FOR CRIMNAL POLICY RESEARCH (ICPR) des BERCKBECK COLLEGE DER UNIVERSITY OF 

LONDON: www.prisonstudies.org/world-prison-brief-data 


